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Einladung

Umgang mit Nebenwirkungen 
onkologischer Therapien  

Donnerstag, 25. Oktober 2007

Wir danken den folgenden Firmen 
für das Teilsponsoring des Seminars.
Die Firmen verpfl ichteten sich, 
das Seminar unabhängig von der 
Verordnung und Abgabe ihrer 

Medikamente zu unterstützen.

Klinik für GynäkologieUniversitätsSpital
Zürich

Homepage:  www.swissago.ch

Referentinnen und Referenten

Prof. Dr. med. Stefan Aebi    Leitender Arzt, Institut für Medizinische Onkologie, Inselspital, Bern

PD Dr. med. Stefan  Büchi    Leitender Arzt, Psychiatrische Poliklinik, USZ 

Prof. Dr. med. Daniel Fink    Direktor, Klinik für Gynäkologie, USZ

Dr. med. Natalie Gabriel    Oberärztin, Klinik für Gynäkologie, USZ

Dr. med. Monika Jaquenod    Oberärztin, Institut für Anästhesiologie, USZ

Dr. med. Claudia Linsenmeier    Oberärztin, Klinik und Poliklinik für Radio-Onkologie, USZ

PD Dr. med. Bernhard Pestalozzi    Oberarzt, Klinik und Poliklinik für Onkologie, USZ

Dr. med. Christina Schlatter    Oberärztin, Klinik für Gynäkologie, USZ

Prof. Dr. med. Rolf A. Steiner    Chefarzt, Frauenspital Fontana, Chur



Liebe Kolleginnen und Kollegen

Viele Gewebe des menschlichen Körpers erfahren eine ständige Zellerneuerung. Da
die wenigsten Krebstherapien zwischen gesunden Zellen und Krebszellen unter-
scheiden können, gehen diese Therapien mit teilweise starken Nebenwirkungen 
einher. Es fällt uns dabei die nicht immer einfache Aufgabe zu, der Patientin eine 
optimale Lebensqualität während und nach der Chemotherapie zu ermöglichen. 
Dazu gehören zum Beispiel die Behandlung der Emesis sowie das Unterstützen bei 
Fatigue oder hormonellen Ausfallerscheinungen. Wichtig ist sicherlich auch das 
Erkennen und Therapieren der potentiell gefährlichen kurzfristigen hämatologischen 
Toxizität und der langfristigen Nebenwirkungen wie sekundäre Karzinome, respektive 
kardiale Nebenwirkungen. Neben den Begleiterscheinungen der systemischen The-
rapie wird in unserem Seminar auch auf die Toxizität der Radiotherapie eingegangen 
und über Neues und Nützliches in Bezug auf die Tumorschmerztherapie berichtet. 

Dieses Fortbildungsseminar fi ndet in Zusammenarbeit mit der Arbeitsgemeinschaft 
Gynäkologische Onkologie (AGO) statt.

Es würde mich sehr freuen, Sie an diesem Seminar begrüssen zu dürfen.

Mit herzlichen Grüssen

Prof. D. Fink 

 

Organisation Dr. med. Stephanie von Orelli 

Leitung Prof. Dr. med. Daniel Fink
 Klinik für Gynäkologie
 UniversitätsSpital 
 8091  Zürich

Tagungsort Grosser Hörsaal Nordtrakt 1
 Departement Frauenheilkunde
 Frauenklinikstrasse 10
 8091  Zürich
   
Datum und Zeit Donnerstag, 25. Oktober 2007, 15.00 –18.00 Uhr

Credits 3 Credits Kernfortbildung, Akademie für Fortbildung SGGG.
 SGAM: volle Fortbildungsdauer anrechenbar.
 
Videokonferenz Aarau, Meran und Sursee.  

Internet Streaming Für Akademiemitglieder unter  www.gyndoc.ch

Umgang mit Nebenwirkungen 
onkologischer Therapien  
  
                              

15:00 Einführung
Prof. Dr. Daniel Fink, Zürich

Behandlung der Emesis unter Chemotherapie  
Dr. Natalie Gabriel, Zürich

Management der hämatologischen Toxizität unter Chemotherapie 
PD Dr. Bernhard Pestalozzi, Zürich

Nebenwirkungen der Radiotherapie der Mamma und
des kleinen Beckens  
Dr. Claudia Linsenmeier, Zürich 

Was ist lebenswertes Leben?   
Dr. Christina Schlatter, Zürich

PAUSE 

Umgang mit Depression, Fatigue und Schlafstörungen 
PD Dr. Stefan Büchi, Zürich 

Langzeit-Nebenwirkungen der adjuvanten Chemotherapie 
Prof. Dr. Stefan Aebi, Bern

Behandlung der Hormonausfallsymptome  
Prof. Dr. Rolf A. Steiner, Chur

Schmerztherapie in der palliativen Situation   
Dr. Monika Jaquenod, Zürich

18:00 APÉRO 


